
Dukat 1811

Fürst Carl von Isenburg war 1806 dem Rheinbund beigetreten und hatte damit als Vasall 
Napoleons eine gewisse Eigenstaatlichkeit gewahrt.

Allen Umständen dieser bewegten Zeit zum Trotz leistete er sich den Luxus, Goldstücke zu 
prägen, vermutlich um damit seinen Stolz zum Ausdruck zu bringen.

Die Grafschaft Isenburg lag östlich von Frankfurt beiderseits des Mains. Hauptorte waren 
Offenbach, Büdingen und das von Hugenotten gegründete Neu-Isenburg. Seit 1684 bestanden die 
Hauptlinien Büdingen und Birstein.
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Dauerausstellung Frankfurt Einst? 
Neubau, Ebene 1, Münzenreich, Vitrine F04 
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